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240 Am Rheinfall.

Am Mmsà
Von Ungnst Steiger.*

ag mein Rhein, was soll dies Tosen,

Dieses wilde Fluthgebraus,
Dieses glühendheiße Schäumen,

Deiner Wogen Donnergraus?

Ist's ein Weh, ein längst verhalt'nes,
Das Du von der Brust Dir ringst?
Sind es bange Klagelieder,
Was Du diesen Felsen singst?

Alles holst Du aus den Tiefen,
Was ein Gott in Dich gelegt;
O das ist ein herrlich Schauen —,
Solche Seele, schmerzbewegt!

So möcht' ich in reichen Liedern

Mich von meinem Schmerz befrein,
Drin mein Bestes offenbarend,
Wie Du hier, Du tiefer Rhein!

* August Steiger, Gedichte. Zürich, 1885. Cäsar Schmidt.
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